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Titelbild: Die Familien Chrétien, Leber und Häfelfinger am Turnverein-OL in Rothenfluh (siehe Seite 11) Foto:  Tom Wernli
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Inhalt Altjahreshock 
2022

auf der Sissacher Fluh
Samstag, 17. Dezember 2022
Spielbeginn 19.00 Uhr

Wie jedes Jahr organisiert der Turn-
verein Sissach für alle Vereinsmit-
glieder den beliebten Altjahreshock.

Jassturnier mit einfachem Schie-
ber. Jeder TeilnehmerIn bringt für 
den Gabentisch einen Preis von 
ca. Fr. 15.- mit.
Nichtjasser vergnügen sich an Ge-
sellschaftsspielen wie Uno, Kuhhan-
del, Monopoly, Hosä-abä etc. •
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Aktivriege / Damenriege 35+

Einladung
Riegenversammlung 2022 der Aktivriege
Geschätzte Ehrenmitglieder, Riegenmitglieder und Interessierte,
Wir laden Euch herzlich ein zur Riegenversammlung der Aktivriege am

Freitag, 16. Dezember 2022 um 20:00 Uhr
im Penatlystübli in der Tannebrunn-Turnhalle 

mit anschliessendem gemütlichem Beisammensein mit Umtrunk

Traktanden
 1. Begrüssung, Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 17. Dezember 2021
 3. Jahresberichte 2022
   3.1. Präsident
   3.2. Oberturner
   3.3. Jugihauptleiter
   3.4. Team Aerobic
 4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
 5. Budget, Ausgabenkompetenz des Vorstandes, Riegenbeitrag
 6. Mutationen
 7. Wahlen
 8. Jahresprogramm 2023
 9. Behandlung von Anträgen
 10. Auszeichnungen / Ehrungen
 11. Diversa

Einladung
Riegenversammlung 2022 der Damenriege 35+
Geschätzte Ehrenmitglieder, Riegenmitglieder und Interessierte,
Wir laden Euch ein zur Riegenversammlung der Damenriege 35+ am

Montag, 19. Dezember 2022 um 20:00 Uhr
Die genaue Lokalität noch nicht bestimmt.

Sie wird fristgerecht auf der Internetseite der Damenriege 35+ veröffentlicht. www.damenriege.tvsissach.ch

Traktanden
 1. Begrüssung und Appell
 2. Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 13. Dezember 2021
 3. Jahresbericht 2022 des Vorstandes
 4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
 5. Budget, Ausgabenkompetenz des Vorstandes, Riegenbeitrag
 6. Mutationen
 7. Wahlen
 8. Jahresprogramm 2023
 9. Behandlung von Anträgen
 10. Auszeichnungen
 11. Diverse

Der Vorstand der Damenriege freut sich auf eine zahlreiche Beteiligung und einen gemütlichen Abend.

Wir hoffen, möglichst viele Riegenmitglieder begrüssen zu dürfen. •
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Jörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

HAUSWIRTH BAULEITUNGEN GmbH
 Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061 971 84 50  /  Natel 079 326 85 23  /  Fax 061 971 40 42  /  hasler_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
	 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen

Rizzelli Zelte Zelte und Festmobiliar
www.rizzelli-zelte.ch 079/688 30 77
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Zentralverein

Turnerabend 2023
«Mir wei go luege»

Am Freitag, 3. Februar und Samstag, 4. Februar 2023 ist es wie-
der soweit! Ein Turnerabend in der Turnhalle Bützenen wird wieder 
stattfinden.

Wir freuen uns, nach sechs langen 
Jahren Pause, endlich wieder einen 
Turnerabend durchzuführen!•

Aus dem Zentralvorstand
Mitgliederdatenbank erfolgreich in ClubDesk überführt.
Jan Röthing, Zentralpräsident

Wie geplant konnte der Zentralvorstand 
unterdessen sämtliche Mitgliederda-
ten in unser neues Vereinsprogramm 
«ClubDesk» übertragen. Der grosse 
Vorteil dieser Online-Plattform besteht 
darin, dass verschiedene Personen 
jederzeit auf die aktuellen Daten zugrei-
fen können, um ihre Arbeiten unabhän-
gig ausführen zu können. Somit fallen 
viele bisher aufwändige Schnittstellen 
weg. Bis jetzt haben vier Personen aus 
dem Zentralvorstand Zugriff auf die 

Daten. Dieser kann aber bald auf die 
Riegenvorstände ausgedehnt werden. 
Seit wenigen Tagen funktioniert sogar 
der automatisierte Datenabgleich mit 
der Mitgliederliste beim STV. Dies er-
spart uns viel Zusatzarbeit.
Mit ClubDesk kann unsere Beitrags-
kassierin Dewi Liem eure Beitrags-
rechnungen wahlweise per Post oder 
Mail versenden, je nachdem ob eure 
Mail-Adresse bei uns erfasst ist. Mit 
dem Mailversand können wir natürlich 

das Vertragen der Rechnungen oder 
allenfalls Portokosten einsparen. Daher 
hier unser Aufruf:

Bitte teilt uns eure Mailadressen mit, 
falls diese nicht schon bei uns hinter-
legt ist.
Dewi Liem nimmt sie sehr gerne ent-
gegen unter:
beitragskasse@tvsissach.ch 

Herzlichen Dank für eure Unterstützung! •

Fusspflege/Diabetesberatung

Fusspflege bei Personen mit einem  
Diabetes kann über die Grundversiche-
rung der Krankenkasse abgerechnet 
werden.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch

Einfach stark! 
Über 120 Photovoltaikanlagen mit 
2,4 MWp produzieren sissastrom.

Infos zu unseren Produkten � nden Sie auf 
www.elektra-sissach.ch

Beachtet die Ausschreibung des 

Vorverkaufs auf www.tvsissach.ch 

und in der Volksstimme !
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Unsere Adresse:
 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
 061 971 78 90
 bibliothek@sissach.ch
 www.bibliothek.sissach.ch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag 14.00 - 18.00
 Mittwoch 14.00 - 18.00
 Donnerstag 14.00 - 18.00
 Freitag 14.00 - 18.00
 Samstag 10.00 - 13.00
In den Schulferien:
 Dienstag 14.00 - 18.00
 Freitag 14.00 - 18.00

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach
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Protokoll
Riegenversammlung Aktivriege 2021
Datum / Zeit: Freitag, 17. Dezember 2021, 20:07 – 23.39 Uhr
Ort: Tannenbrunn in Sissach, Penaltystübli
Matthias Neidhart

Aktivriege

1. Begrüssung, Appell und Wahl der 
Stimmenzähler
Der Präsident Lukas Studer begrüsst die 
30 Anwesenden zur diesjährigen Rie-
genversammlung. Das absolute Mehr 
liegt bei 16 Stimmen. Stimmenzähler 
sind Maria Schnetzler, Sandro Schaub 
und Benjamin Kurth. Diese werden mit 
einem tosenden Applaus gewählt.
 
Traktandum 9 3/4
Lukas Studer stellt das Quiz vor. Isabelle 
Susann Speich legt bereits in der ersten 
Runde vor.

2. Protokoll der letzten Riegenver-
sammlung vom 18. Dezember 2020
Das Protokoll der Riegenversammlung 
vom 18. Dezember 2020 wird einstim-
mig genehmigt und dem Aktuar Alex-
ander Steenhof als Protokollführer mit 
einem Applaus verdankt.

3. Jahresberichte
3.1 Präsident
Der Präsident stellt den Jahresbericht 
anhand von verschiedenen Fotos 
welcher den Verlauf des vergangenen 
Jahres darstellt vor. Leider konnten viele 
Events aufgrund von Corona nicht wie 
geplant stattfinden. Trotzdem hatten 
wir ein spannendes Vereinsjahr mit 
Highlights wie dem Helfereinsatz an 
den Europameisterschaften im Kunst-
turnen und die Anschaffung des neuen 
Vereinstrainers. Die grosse Jugi wird 
versuchsweise neu gestartet mit zwei 
ehrenvollen Leitern (damit ist nicht die 
Steighilfe um in die Höhe zu gelangen 
gemeint, obwohl beide Leiter sehr hoch 
sind, sondern die männliche Form von 
Leiterin). Zudem wird Aerobic Kids als 
zusätzliches Angebot lanciert.
Der Jahresbericht wird mit grossem 
Applaus angenommen.

3.2 Oberturner
Der Jahresbericht wurde im S‘Neuscht 
abgedruckt.
Der Jahresbericht wird mit grossem 
Applaus angenommen.

3.3 Jugihauptleiter
Der Jahresbericht wurde vorgängig 
versendet.
Der Jahresbericht wird mit grossem 
Applaus angenommen.

3.4 Team Aerobic
Laura Schnetzler zeigt zwei Videos, 
welches die Erlebnisse des Jahres 2021 
festhält.
In einem persönlichen Interview erklärt 
Laura, dass sie gut und gerne 3 Stunden 
damit verbringt Videos zu schneiden. 
Ein dickes Shoutout an dieser Stelle für 
diese tolle Arbeit.
Der Jahresbericht wird wenig über-
raschend auch mit grossem Applaus 
angenommen.

4. Jahresrechnung und Revisoren-
bericht
Der Kassier Marco Salerno informiert 
über die Jahresrechnung. Der Verein 
machte im Jahr 2021 einen Verlust von 
CHF 619.08. Damit hat der Verein per 
30. November 2021 ein Eigenkapital von 
CHF 60‘807.58.
Bei den Haftgeldern sind noch CHF 1000 
ausstehend. CHF 500 davon ergeben 
sich aus dem diesjährigen Turnfest, es 
ist jedoch fraglich, ob dort noch etwas 
zurückkommen wird. Dies werden wir 
frühstens im Frühling 2022 erfahren.
Manuela Scheidegger liest den Revi-
sorenbericht vor. Die Revisorinnen und 
Revisoren empfehlen der Versammlung 
der Kasse und dem Vorstand Décharge 
zu erteilen.
Die Jahresrechnung und der Revisi-
onsbericht werden einstimmig ange-
nommen.

5. Budget, Ausgabenkompetenz des 
Vorstandes, Riegenbeitrag
Die meisten Budgetpunkte bleiben 
gegenüber dem letzten Jahr gleich. Die 
Startgelder vom Jugend Team Aerobic 
haben sich leicht erhöht, da es neu ein 
Aerobic Kids gibt.
Es wird ein Darlehen über CHF 5‘000  
gesprochen für die SM Team Aerobic 
2024. Diese soll als Anschubfinanzie-
rung für den Anlass dienen und nach 
erfolgtem Anlass wieder zurückbezahlt 
werden.
Webauftritt wird mit CHF 250 neu separat 
ausgewiesen. Davor wurde dies unter 
„Diverses“ abgerechnet. Marketing/So-
cial Media wird mit CHF 250 budgetiert 
um unsere Reichweite in den sozialen 
Medien zu vergrössern.
Im kommenden Vereinsjahr werden 
das Eierläset sowie der Helferanlass 
für die Schützengesellschaft Sissach 
mit insgesamt CHF 3‘500 Einnahmen 
die wichtigsten Anlässe.
Alexander Steenhof stellt die Frage ob 
ein strukturelles Defizit von CHF 15‘000 
(5‘000 CHF sind eine Investition in die 
SM Team Aerobic und wird zurückbe-
zahlt) nachhaltig ist. Der Vorstand ent-
gegnet, dass dies in der Tat ein grosser 
Jahresverlust ist, wir uns jedoch über 
diverse grössere Anlässe finanzieren. 
So zum Beispiel die SM Team Aerobic 
und der Turnerabend 2023, welche 
hoffentlich stattfinden können und uns 
die Kasse wieder besserstellen.
Telefonjasserin Cornelia S. aus Schaff-
hausen fragt an was der erwartete 
Jahresgewinn mit der Team Aerobic SM 
ist. Laura Schnetzler entgegnet, dass 
dies im tiefen bis mittleren fünfstelligen 
Bereich sein wird.
Auch Kathrin Bieri bringt ein Votum, dass 
ein budgetierter Verlust von CHF 20‘000 
sehr hoch ist und man die Finanzen für 
die nächsten Jahre im Auge behalten 
muss.
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„Sorge gut für deinen Körper.
Es ist der einzige Ort, den du zum Leben hast.“

– Jim Rohn, US-amerikanischer Motivationstrainer –

Nach vereinzelten weiteren Voten 
kommt man zum Konsens, dass ein 
Budgetierter Verlust von CHF 20‘000 
nicht die Norm sein sollte und man 
die Situation im Folgejahr unbedingt 
beobachten muss. Aufgrund von Covid 
sei das Budget jedoch sowieso nicht 
sehr aussagekräftig, da unbekannt ist, 
welche Anlässe überhaupt stattfinden 
werden.
Es wird Abgestimmt:
Variante 1: Budget akzeptieren so wie 
es ist: 29 Stimmen
Variante 2: Budget abzüglich Turntag 
(2000 CHF): 1 Stimme
Variante 3: Budget komplett ablehnen 
und nochmals überarbeiten: 0 Stimmen 
Der Mitgliederbeitrag für die Jugend 
wird mit einer Enthaltung auf 70 Franken 
belassen.

Der Mitgliederbeitrag für das Jugend-
teamaerobic wird mit einer Enthaltung 
auf 140 Franken belassen.
Die Abstimmung über das Beibehalten 
des Mitgliederbeitrags von 140 Franken 
für das Getu wird mit einer Enthaltung 
angenommen. 
Es wird diskutiert, ob eine Erhöhung 
der Pflichthelfereinsätze die Vereinsmit-
glieder zu mehr Helferinneneinsätzen 
und somit höheren Vereinseinnahmen 
motivieren könnte. Dem wird entgegnet, 
dass der Strafbeitrag sowieso kaum 
angewandt wird und dadurch nicht 
wirklich mehr Einnahmen generiert 
werden.
Es wird über 2 Varianten abgestimmt:
Variante 1: Wir erhöhen die Anzahl der 
Helfereinsätze (3 Stimmen)
Variante 2: Wir belassen es bei 2 Helfe-
rinneneinsätzen (25 Stimmen)

Die Ausgabenkompetenz des Vorstan-
des wird auf CHF 2000 pro Geschäft 
belassen. Die Ausgabenkompetenz 
einstimmig angenommen.

6. Mutationen
Die Mutationen werden von Matthias 
Neidhart kurz und prägnant präsentiert. 
Die Aktivriege hat per 30. November 
2021 einen Bestand von 94 aktiven und 
150 jugendlichen Turnerinnen.  
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7. Wahlen
Sandro Schaub führt die Abstimmung 
bezüglich der Décharge des Vorstands 
durch. Dem Vorstand wird einstimmig 
Décharge erteilt.

Queen Manuela Scheidegger und 
Matthias Neidhart werden in Globo 
mit einem grossen Applaus als Co-
Präsidenten gewählt.
Muriel Imhof wird einstimmig per Ap-
plaus als Aktuarin gewählt.

Die Aufgabeteilung sieht folgender-
massen aus:
Co-Präsidenten Manuela Scheidegger, 
  Matthias Neidhart
Oberturner Benjamin Marti 
Vertreterin des Vizeoberturnerteams
  Cornelia Speich 
Kassier  Marco Salerno 
Aktuar  Muriel Imhof 
Materialwart Benjamin Kurth 
Jugendhauptleiter-Team
  Isabelle Speich
  Karin Bubendorf 
Team Aerobic-Hauptleiterin
  Laura Schnetzler 
Lukas Studer (Ehrenmann) wird mit 
tosendem Applaus und schwungvoller 
Rede geehrt.

Als Turnstundenleiter der Aktivriege 
stellen sich zur Wahl: Cornelia Speich 
und Benjamin Marti.
Als Teamaerobic-Leiter/innen stellen 
sich zur Verfügung: Laura Schnetzler 
(Hauptleitung), Maria Schnetzler, Silja 
Schaub, Irina Nyffeler, Paul Werdenberg 
(Springer, wenn gerade keine Tarnfarbe 
im Gesicht), Alina Schneeberger, Gioja 
Hodel, Ronja Straumann, Dominique 
Papini.
Als KiTu-Leiter/innen stellen sich zur Ver-
fügung: Manuela Pfister, Muriel Spiess, 
Valerie Meier, Salome Dudli (Springerin), 
Natascha Häfelfinger (Springerin).
Als Mädchenriege-Leiter/innen stellen 
sich zur Verfügung: Samara Zbinden 
(Hauptleitung), Karin Bubendorf, Dani-
ela Kaiser, Claudia Brandt, Isabelle Pfis-
ter, Noëlia Amsler, Alina Schneeberger, 
Angelina Fedriga, Lia Schneeberger, 
Nanda Jurt, Sinia von Felten, Alexandra 
Flückiger.
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GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.

Als Jugi-Leiter/innen stellen sich zur 
Verfügung: Denis Grossenbacher, Robin 
Nyfeler, Michael Meier, Nicola Rinaldi, 
Philipp Buser.
Als Leichtathletik-Leiter/innen stellen 
sich zur Verfügung: Isabelle Speich 
(Hauptleitung), Benjamin Marti, Caro-
line Buess, Livia Häberli, Robin Nyfeler, 
Florence Thiemermann, Ladina Häberli.
Als Geräteturn-Leiter/innen stellen 
sich zur Verfügung: Andrea Jüngling 
(Hauptleitung), Tobias Tschopp, Valeria 
Schäublin, Gioia Hodel, Tina Schäublin, 
Sibylle Heiber, Simon Müller, Tatiana 
Meier, Fedriga Angelina (Hilfsleiterin).
Alle werden in globo einstimmig ange-
nommen.

8. Jahresprogramm 2022
Benjamin Marti stellt das Jahrespro-
gramm 2022 vor.
Das Jahresprogramm wird einstimmig 
angenommen.
Es hat noch freie Plätze fürs Skiweekend

9 SMA (Schweizermeisterschaften 
Team Aerobic
Wir starten mit einem Video.
Die Schweizermeisterschaften Team 
Aerobic finden am 26.-27. Oktober 
2024 statt. Ziel ist es, dass diese durch 
den TV Sissach durchgeführt werden 
kann. Da Sissach leider keine passende 
Infrastruktur hat, finden diese in Lausen 
in der Merzweckhalle Stutz statt.
Abstimmung: Die Riegenversammlung 

entscheidet einstimmig, dass mit der 
Planung des obengenannten Anlasses 
weitergefahren werden kann.

10. Behandlung von Anträgen
- Silvan H. aus Kriens: Blumenhörner 
waren unauffindbar. Auflösung durch 
Laura: Diese wurden scheinbar von Jan 
Röthing an den TV Rünenberg für die 
BLTV Versammlung ausgeliehen.
- Fabian H. aus Ormalingen: Antrag 
einer Trainingsgruppe Aktivriege 35+. 
Das Ziel ist es, eine eigene Trainings-
gruppe zur gründen welche im Rahmen 
der Aktivriege eigene Trainingsinhalte 
gestalten kann, jedoch weiterhin die 
Vereinsinfrastruktur der Aktivriege wei-
ternutzt. Grund ist es, dass der Sprung 
von der Aktivriege in die Männerriege 
relativ gross ist und viele den Übertritt 
nicht wahrnehmen. Die Aktivriege 35+ 
könnte ein weiteres Angebot für Män-
ner (und Frauen) im mittleren Alter sein. 
Diverse Thematiken werden angespro-
chen: Hallen, Mitgliederverlust. Der Gap 
zwischen Aktivriege und Männerriege 
ist zu gross, 45 jährige Männer müssten 
plötzlich mit 80 Jährigen zusammentur-
nen und viele wechseln dann nicht. Lu-
kas bringt den Vorschlag, dass man es 
einfach mal ausprobiert. Grundsätzlich 
ist eine Offenheit hier, jedoch müssten 
noch viele Fragen beantwortet werden.
- Team Challenge: Parkour ist eine 
Sportart welche neu vom Schweizer 
Turnverband angeboten wird. Soll 

Parkour in die Team Challenge inklu-
diert werden? Momentan ist es im 
OK der Team Challenge eher ruhig. 
Grundsätzlich ist das OK nicht abge-
neigt einen Anlass durchzuführen und 
Parkour aufzunehmen, es fehlt jedoch 
an jemanden der dies anreist und die 
Verantwortung übernimmt. Rolf Cleis 
hat eingebracht, dass er und Markus 
Speiser sich bereiterklären das OK zu 
stärken, was vom aktuellen OK (Vertre-
tung Philipp Buser) begrüsst wird.

11. Auszeichnungen / Ehrungen
- Turnstundenbesuch Team-Aerobic
Durchschnittliche Trainingspräsenz: 92%
Leider war das Team trotzdem nur in 
57% der Trainings komplett.
Rangliste Trainingsbesuche (drei erste 
Ränge)
1. Silja, Irina & Rajah (94% / 3 Absenzen)
- Turnstundenbesuch Aktivriege:
Total 29 Trainings
Durchschnittliche Trainingsbeteiligung 
12.6 TurnerInnen
1. Rang: Isabelle Speich 96.6%
- Schlussturnen:
Kategorie Sport: 1. Roger Chretien
Kategorie Schätzen: 1. Sandro Schaub
Gewinner der Endrangliste: Benjamin 
Kurth

12. Diverses
Die Riegenversammlung wird um 23:39 
Uhr von Lukas Studer geschlossen. •
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25. Turnverein OL 2022
Ganz der Tradition entsprechend durften wir in diesem Jahr am
2. September wieder nach Rothenfluh um gemeinsam mit dem TVR 
den TV OL zu bestreiten. Trotz des etwas feuchten Wetters waren 
zahlreiche Läufer*innen am Start.
Wir danken dem TV Rothenfluh herzlich für die ausgezeichnete 
Organisation!

Zentralverein

Rangliste
OL-Karte ‚Grossholz’ Rothenfluh

Damen: 4.9 km/40m/13 Posten
1. Cornelia Speich 37.28
2. Sarah Rüschlin,
 Livia Heinzelmann 59.34
3. Manuela Scheidegger 72.02
4. Nayara Nussbaum, Valeria
 Schäublin 2 Po. fehlen (113.26)

Herren: 4.9 km/40m/13 Posten
1. Matthias Salvisberg 41.55
2. Raphael Gysin 43.46
3. Robin Nyfeler 45.07
4. David Gysin 45.41
5. Michael Meier 46.57
6. Matthias Neidhart 47.15
7. Fabian Hofacker 50.24
8. Benjamin Marti 56.03

Herren 50+: 4.9 km/40m/13 Posten
1. Ruedi Gysin 39.24
2. Daniel Brönnimann 44.47
3. Ernst Nyfeler 51.06
4. Felix Rieder 52.49
5. Andi Heinzelmann 54.40
6. Tom Wernli 55.41
7. Rolf Cleis 83.28
8. Bruno Gerber 1 Po. fehlt (73.44)

Jugi: 3.8km/40m/12 Posten
1. Cyrill Bürgin, Sämi Meier 38.05
2. Matteo, Lara 39.46
3. Kaia, Fiona 43.19
4. Maëlle Erny, Lia Gerber 60.07
5. Yanick Mumenthaler,
 Simon Graf 64.38
6. Luca Escher 89.09
7. Florian und Lukas Häfelfinger
  1 Po. fehlt (39.04)
8. Marion Lendi, Clara Hammer
  1 Po. fehlt (44.50)

Sie+Er: 4.9 km/40m/13 Posten
1. Benjamin und Isabelle Kurth 40.11
2. Reto Dürrenberger,
 Sina Brandt 64.43
3. Tim Brandt, Florence Julia 79.56

Familien: 3.8km/40m/12 Posten
1. Elin und Roger Chrétien 34.00
2. Martin, Alexandra, Antonia Leber
  40.33
3. Luisa Riek, Sarah, Julia,
 Tobias Häfelfinger 40.58
4. Robin und Michi Häfelfinger 42.21
5. Kurt und Nino Bieri 49.28
6. Claudia und Nora Brandt 52.18
7. Silvio, Barbara, Lucy,
 Maley Auf der Mauer 54.48
8. Lena Brandt und Nicole Chrétien
  78.40 •

Cornelia (mitte) mit 
der Tagesbestzeit.
Manuela (rechts) 
auf dem 3. Platz 
bei den Damen

Foto: Tom Wernli



S‘Neuscht  3/202212

Handballriege

Jahresbericht
Präsident Handballriege 2021/22
Wir blicken auf eine schöne und dennoch teilweise eher sehr kurze 
Saison zurück. Gestartet sind wir mit viel Motivation. Endlich, nach den 
ganzen Corona-Strapazen, konnten wir wieder normal trainieren und 
die fehlende Spielpraxis aufholen. Der Elan in den Mannschaften war 
gross und die Spielfreude auch. Im Fokus stand die Ausdauer, der 
Teamgeist und vor allem der Handball.
David Fürer

Im Punkto Vereinsleben war das erste 
Halbjahr eher ruhig. Nach kurzer Pause 
nahm der Vorstand die reguläre Arbeit 
wieder auf. Vereinsanlässe fanden kei-
ne statt, da der Fokus auf dem Spieltrieb
lag.

Die zweite Saisonhälfte startete leider 
mit dem Corona-Bedingten Rückzug 
des Herren 2. Nach einer Verschärfung 
der Massnahmen war es nicht mehr 
möglich eine Mannschaft zu stellen. 
Dies führte zu einem mittel-grossem 
Geplänkel mit dem Verband. Dank 
einem juristischen Schreiben von Gabi 
über zwei Seiten und Bezug auf Ent-
schiede des Bundesgerichtes konnten 
wir die Busse jedoch um 2/3 reduzieren. 
Hierfür nochmals herzlichen Dank!

Erfreulicher waren hingegen die ver-
schiedenen Anlässe, die durchgeführt 
werden konnten: Am 1. Mai fand der 
Sponsoren-Apéro statt. Eingeladen wa-
ren die Verantwortlichen und Familien 
von Jaggi Elektro, Vito, Axova, AFC und 
Schaffner Sport. Ein gelungener Anlass, 
an welchem wir unseren Verein und 
Sport präsentieren konnten.

Eine Woche später fand dieses Jahr das 
Vorstands-Wochenende statt. Es war ein 
gemütlicher Abend mit gemeinsamen 
kochen, essen und Gesellschaftsspielen 
auf dem Hauenstein, gefolgt von einem 
actionreichen Vormittag mit Laser-Tag 
und kulinarischem Nachmittag am 
Street-Food Festival in Sissach. Wie ihr 
wisst, haben wir noch eine Vakanz im 
Vorstand. Ihr seht also, es lohnt sich .

Am 18. Juni fand der Polysport-Nach-
mittag statt. Organisiert von Simon 
und Michelle fand ein spiel-, sport- und 
spass-reicher Nachmittag, gefolgt von 
einem gemütlichen Abendessen statt.
Der Anlass fand regen Anklang und 
der Sommerabend lud zu einem un-
gezwungenen Verweilen ein. Auch 
hier ein grosses Dankeschön an die 
Organisatoren!

Auch dieses Jahr fand wieder unser 
Traditionsturnier, der Sissa-Cup, statt. 
Das Datum wurde aufgrund des ESAF 
vorverschoben und so spielten am 
Samstag, 20. August drei und am Sonn-
tag, 21. August eine Kategorie um den 
Sieg. Trotz durchzogenem Wetter war 
es ein gelungener Anlass.

Gegen Ende der Saison machte unser 
Herren 1 noch grosse Schlagzeilen. 
Nach längeren Diskussionen wurde 
der Entscheid gefällt in der kommenden 
Saison eine Spielgemeinschaft mit Lies-
tal zu bilden und die Herausforderung 
der 2. Liga anzunehmen. Wir wünschen 
euch dabei alles, alles Gute und freuen 
uns auf spannende und hoffentlich 
siegreiche Spiele.

Zum Schluss möchte ich mich herzlich 
bei allen bedanken, die diese Sai-
son aufgestellt, geputzt, Tore getippt, 
Kuchen gebacken, im Penalty-Stübli 
gekocht oder anderweitig geholfen und
unterstütz haben. Nur so ist ein span-
nendes und interessantes Vereinsleben 
möglich und auch langfristig durch-
führbar.

Ein spezieller Dank gebührt meinen 
Vorstandskolleginnen und -kollegen. Sie 
investieren viel Zeit und Engagement, 
um euch eine reibungslose Saison zu 
ermöglichen. Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit, die speditiven Sit-
zungen und euer Herzblut für unseren 
Verein und den Handballsport. •

tvsissachhandball.ch

@tvsissachhandball

#hopptvsissachhandball
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TK- und Juniorenbericht
Handball-Saison 2021/22
Nach einer abgebrochenen Saison 2020/21 und vielen Proble-
me verursacht durch die Corona-Pandemie hofften alle, dass die 
Saison 2021/22 normal durchgeführt werden kann. Alle wollten 
wieder Normalität, auch im Training. Es gab viel nachzuholen, was 
in der vorherigen Saison verpasst wurde und viele hatten wieder 
richtig Lust zu trainieren und Handball spielen.
Michelle Bürgin, TK-Chefin
Dominic Jaggi, Juniorenobmann

Leider gab es in gewissen Teams Ab-
gänge und daher eher schmale Kader, 
aber man merkte den Mitgliedern an, 
dass sie wieder an den Start wollten.
Und so wurde ab Sommer 2021 wieder 
normal trainiert und die Vorbereitungen 
konnten starten:

Aktive
Herren 1, 3. Liga
Bereits zum Saisonbeginn war klar, 
dass die Mannschaft nicht bereit war in 
die neue Saison zu starten. Am eigenen 
Turnier konnte nur ein Spiel gewonnen 
werden und es zeigte sich, dass es an 
vielen Ecken noch nicht stimmte. So star-
tete die Mannschaft dann leider auch 
nicht gut vorbereitet in die Saison. In den 
ersten beiden Spielen gingen wichtige 
Punkte verloren, weil die Mannschaft 
kurz vor Schluss unkonzentriert wurde 
und beide Spiele mit einem Tor Un-
terschied verlor. Danach konnte der 
erste Punkt geholt werden und auch 
im Training wurde eine Steigerung 
der Motivation und Intensität bemerkt. 
Man merkte der Mannschaft an, dass 
sie in den nächsten beiden Spielen 
gegen die Liestaler punkten wollte. Die 
Liestaler waren bis dahin ungeschla-
gen. Und so kam es, dass das Team 
das erste Spiel in Liestal sehr schlecht 
startete, aber eine unglaubliche Auf-
holjagd an den Tag legte und kurz vor 
Schluss sogar führte. Dann wurden 
die Spieler, wie schon in den Spielen 
zuvor, unkonzentriert und 10 Sekunden 
vor Schluss erzielten die Liestaler den 
Ausgleichstreffer und so musste man 

sich mit einem Unentschieden zufrie-
dengeben. Das zweite Spiel war besser, 
aber leider reichte es auch da nur zum 
Unentschieden.
Das Ziel der Spieler war klar: endlich 
sollten die ersten 2 Punkte erzielt wer-
den. Sie schafften dies im Spiel gegen 
Suhr/Aarau. Danach ging es bergab-
wärts und die Mannschaft konnte in den 
letzten Spielen keine Punkte holen und 
landete daher auf dem letzten Platz. 
Wie schon in den Jahren zuvor, gelang 
es aber der Mannschaft trotzdem, nicht 
absteigen zu müssen, da das Losglück 
auf der Seite der Sissacher war.

Herren 2, 4. Liga
Die Mannschaft zeigte am Haustur-
nier eine solide Leistung und konnte 
in einem spannenden Spiel die erste 
Herrenmannschaft besiegen. Aufgrund 
der Vorgaben des SHV für das Spielen 
während der Corona-Zeit entschieden 
sich die Spieler dazu, sich zurückzu-
ziehen. Daher wurden in dieser Saison 
keine Spiele absolviert. Jedoch wurde 
in verschiedenem Rahmen ein Training 
durchgeführt und wir hoffen, dass unse-
re Herren in der nächsten Saison wieder 
angreifen und an die Leistungen in den 
letzten Jahren anknüpfen kann.

Damen 1, 3. Liga
Das Team von Jonas Mohler und Maria 
Traina kämpfte sich solide mit 3 Siegen 
und 3 Niederlagen durch die erste 
Saisonhälfte und landete auf dem 4. 
Tabellenrang. Die zweite Saisonhälfte 
musste die Mannschaft in der Abstiegs-

runde absolvieren. Diese konnte auf 
dem 2. Tabellenplatz beendet werden. 
Das Team kämpfte bereits Anfang 
Saison mit einem schmalen Kader und 
verletzungs- oder abwesenheitsbedingt 
mussten die Spiele teilweise mit wenig 
Auswechselspieler absolviert werden.

Junioren
Animation U9-U13
Von September bis März wurden insge-
samt 8 Spieltage absolviert. Das Team 
stand starken Gegnern gegenüber und 
musste viele Niederlagen einstecken. 
Vereinzelt konnten auch einige Spiele 
gewonnen werden. Das Team blieb 
jeweils sehr motiviert und jedes Spiel 
wurde als neue Chance zum Gewin-
nen betrachtet. Das Niveau der Spieler 
war extrem unterschiedlich, was die 
Trainingsvorbereitung und auch die 
Turniere stark beeinflusste. Zwischen-
zeitlich waren jeweils 19 Spielerinnen 
und Spieler im Training. Dies stellte auch 
die Trainerin Michelle Bürgin vor eine 
Herausforderung.

SG MU 15
Die jüngste Spielgemeinschaft erlebte 
eine durchwachsene Saison mit vielen 
Höhepunkten, aber auch mit Rückschlä-
gen. Zu Beginn der Hinrunde sah man 
sich im oberen Tabellenteil und konnte 
sich von Spiel zu Spiel steigern. Leider 
konnte man das Spiel um den 1. Platz in 
der Gruppe nicht gewinnen und schloss 
die Hinrunden auf dem 2. Tabellenplatz 
ab. Die Bemühungen des Teams wur-
den aber mit einem Aufstiegsspiel um 



S‘Neuscht  3/202214

die Interkategorie belohnt. Das Hin- und 
Rückspiel konnte leider nicht gewonnen 
werden und so wurde die Rückrunde 
in einer neuen Gruppe mit bekann-
ten Gegnern und Absteigern aus der 
Interkategorie gespielt. Das Team 
konnte leider oft die Leistungen aus 
der Hinrunde nicht abrufen und viele 
Spiele mussten aus der Hand gegeben 
werden. Das obere Tabellenfeld setzte 
sich ab und die Mannschaft kämpft nun 
um den 3. Platz in der Gruppe, mit dem 
klaren Ziel noch einen erfolgreichen 
Saisonabschluss herauszuspielen und 
die Saison so zu beenden, wie es zu 
Beginn der Saison mit den Spielern 
besprochen wurde.
Das Trainerteam ist zufrieden mit der 
Leistung der Spieler und konnte sehen, 
dass viele Spieler einen grossen Schritt 
gemacht haben und die älteren Spieler 
nun bereit sind für eine neue Herausfor-
derung in der U17, wo sie sich handbal-
lerisch weiterentwickeln können.

SG MU 17
Nachdem in der letzten Saison der 
Inter-Aufstieg geschafft wurde, stand 
die U17-Mannschaft von Sissach/
Liestal einer grossen Herausforderung 
gegenüber. Zwar wurden sie durch die 
Zugänge der MU15 verstärkt, jedoch 
gab es auch viele Abgänge in die MU19. 
Das Team musste sich zuerst finden und 
deswegen wurden zusätzliche Trainings 
in den Sommerferien angeboten, um 
sich auf starke Gegner wie Suhr/Aarau 
oder HSG Nordwest vorzubereiten. 
Während den regulären Trainings 
wurden vermehrt Spielzüge eingebaut.
Im ersten Spiel auswärts gegen Freiamt 
waren die Erwartungen sehr gross und 
zusätzlich kam das Team in eine volle 
und laute Handballhalle, weil zuvor 
noch ein 1. Liga Spiel stattfand. Im eige-
nen Spiel konnte die Motivation und die 
Spielfreude im Inter gespürt werde, den-
noch reichte es nicht für einen Sieg, da 
die Heimmannschaft gut ausgebildet 
und mit vielen Leuten auf der Auswech-
selbank zu stark für unsere Junioren 
waren. Obschon die Mannschaft in den 
Trainings in Kleingruppen viel in Basics 
wie 1:1 und Wurftraining in verschiede-
nen Varianten investiert hat, reichte es 
dennoch nicht für einen Sieg gegen die 
restlichen Intermannschaften.

Schliesslich kam es zwischen den regel-
mässigen Trainingsbesuchern und den 
Junioren, welche nur ab und zu kamen, 
zu einem Leistungsgraben, welcher zu 
erneuten Abgängen führte. Die Trainer 
konnten glücklicherweise auf Spieler 
mit Talentförderlizenzen zurückgreifen. 
Die zweite Saisonhälfte wurde wieder 
in der Promotionsliga gespielt. Jedoch 
machten die Junioren während der ers-
ten Saisonhälfte wichtige Erfahrungen, 
welche ihnen in der Rückrunde half, 
einige Spiele zu gewinnen. Die Rückrun-
de wurde im Mittelfeld abgeschlossen.

SG MU 19
Mit dem neuen Trainerduo Florim 
Haxhimusa und Jonas Buser startete 
die MU19 der SG Sissach/Liestal in die 
Saison. Relativ schnell offenbarten sich 
im Training technische und taktische 
Mängel, weshalb sehr viel an den 
Grundlagen gearbeitet werden musste. 
Von Florims grossem Handballwissen 
und -können und seiner Erfahrung 
profitierten die Spieler sehr. Die extrem 
detaillierten und individuellen Inputs 
waren oft eine enorm lehrreiche Her-
ausforderung.
Leider liess die Trainingspräsenz zu 
wünschen übrig, was wahrscheinlich 
auch ein Grund dafür war, dass das 
Team Trainiertes und Gelerntes in den 
ersten Spielen nicht vollumfänglich 
umsetzen konnte. Trotzdem waren 
Fortschritte ersichtlich, und so beendete 
die Mannschaft die Vorrunde im soliden 
Tabellenmittelfeld.
In der Rückrunde gelangen in den 
ersten Spielen weitere Fortschritte und 
Erfolge. An diese konnte das Team aber 
im weiteren Saisonverlauf nicht so recht 
anknüpfen - wieder vor allem aufgrund 
der instabilen Trainingspräsenz. Es hat 
sich mit der Zeit zwar ein sehr einge-
spielter Kern in der Mannschaft gebil-
det, dieser dürfte allerdings noch um 
einiges wachsen. Auch die Rückrunde 
wurde in der hinteren Tabellenhälfte 
abgeschlossen.

Aussicht Saison 2022/23
Der Start in die Saison ist bereits erfolgt. 
Nach unserem Heimturnier und dem 
ersten Handballwochende konnten be-
reits die ersten Gegner kennengelernt 
werden. Leider konnte nur das Herren 
2 das Auswärtsspiel für sich gewinnen, 
die übrigen Sissacher Mannschaften 
mussten Niederlagen einstecken.

Die grösste Veränderung in der neuen 
Saison durchlebt die 1. Herrenmann-
schaft. Neu wird auch sie als Spiel-
gemeinschaft zusammen mit Liestal 
geführt und läuft unter dem Namen 
SG Oberbaselbiet. Gespielt wird in 
der 2. Liga, was für alle Spieler einen 
Ansporn ist, um gute Leistungen zu 
zeigen. Das Trainerteam Simon Tripp-
macher, Yannik Jaggi und Stephan 
Trippmacher ist erfahren und bietet den 
Spielern abwechslungsreiche Trainings. 
Wir wünschen der SG viel Erfolg in der 
neuen Saison.

Für die neue Saison gelten neue Regeln. 
Neu gibt es eine Anwurfzone von 4 
Metern, in welcher der Anwurf im Lauf 
ausgeführt werden darf. Beim passiven 
Spiel dürfen nur noch 4 anstatt 6 Pässe 
gespielt werden und ein Kopftreffer des 
Torwarts (bei unbehindertem Schuss-
feld) kann mit einer Zeitstrafe belegt 
werden.

Wir möchten allen Trainerinnen und 
Trainern herzlich für ihren grossen 
Einsatz für den TV Sissach Handball 
danken. Nur durch eure Hingabe ist es 
überhaupt möglich, den Trainings- und 
Meisterschaftsbetrieb durchzuführen 
und den Handballsport auszuüben.
Wir wünschen euch allen eine erfolgrei-
che und unfallfreie neue Saison. •

Handballriege
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58. Sissa-Cup 2022
Das Traditionsturnier, der Sissa-Cup in der 58sten Auflage, fand 
dieses Jahr eine Woche früher als normal statt. Aufgrund des ESAF 
wurde das Turnier auf das Wochenende des 20. und 21. August 
vorverlegt. Etwas kleiner als gewohnt massen sich an diesem Wo-
chenende 18 Mannschaften in vier Kategorien.
David Fürer

Der Samstag war praktisch ausgebucht 
und es spielten drei Kategorien um den 
Turniersieg: Junioren U15, Junioren U19 
und die Herren 3./4. Liga.
Bei den Junioren U15 gewann die Spiel-
gemeinschaft Nordwest das Turnier. 
Bei den Junioren U19 stand Olten am 
Schluss zuoberst auf dem Podest. Die 
Spiele waren hart umkämpft und die 
jungen Erwachsenen schenkten sich 
nichts. Zum Schluss fand noch das 
Herren-Turnier statt, bei dem Büren 
den Turniersieg verbuchen konnte. 
Auch hier waren die Spiele knapp und 
die Mannschaften nutzen die kurzen, 
aber intensiven Einsatzzeiten, um sich 
optimal auf die kommende Saison 
vorzubereiten. 

Am Sonntag fand abschliessend das 
Damenturnier 2./3. Liga statt. Gewon-
nen hat das Team von Oberwil, die sich 
in einem knappen und sehr spannen-
den Finalspiel durchsetzen konnten. 
Platz zwei ging an den TV Sissach und 
Platz drei an Witikon. Leider fanden am 
Sonntag keine weiteren Spiele mehr 
statt, da für die Juniorinnen-Kategorien 
zu wenig Anmeldungen eingetroffen 
sind.

Trotz Verschiebungsdatum waren viele 
Zuschauer gekommen und die Helfer 
an der Wirtschaft und der Tombola 
hatten einiges zu tun. Es war ein ge-
selliges Beisammensein in gemütlicher 
Atmosphäre, bei welcher klar der Hand-

ball im Fokus stand. Zudem meinte 
es Petrus gut mit uns und das Wetter 
zeigte sich, trotz weniger freundlicher 
Vorhersage, von der guten Seite.

Wir danken allen Sponsoren, die das 
Traditions-Turnier erst ermöglichen, 
und freuen uns auf die 59. Ausgabe im 
Sommer 2023. •
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop www.zelgli.ch

Familie Wiedmer  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt
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WandergruppeJahresbericht

Wandergruppe Männerriege 2021
Auch im vergangenen Jahr hat das Coronavirus unser Wanderpro-
gramm mitbestimmt. Von den geplanten 26 Wanderungen über das 
ganze Jahr mussten im Frühjahr deren 7 abgesagt werden. Schöner 
Jahresabschluss im Imhof’s Wystübli.
Bärti Lurz

Der Start unseres Wanderprogrammes 
2021 war harzig. Das Coronavirus hat 
das wirtschaftliche und soziale Leben 
hinuntergefahren. Keine ÖV benutzen, 
Gruppengrösse max. 15 Personen, alle 
Restaurants geschlossen. Mit diesen 
Einschränkungen konnten die ersten 7 
Wanderungen bis zum 30. März nicht 
durchgeführt werden.

Somit fand die erste Wanderung mit 
Hanspeter Eschbach am 13. April auf 
den Zunzgerberg statt. Jeder mit Ruck-
sack und Grillgut. Walter Schmidt war 
der Grillmeister. Das Wetter kalt und 
windig, dafür gab es einen kräftigen 
Kaffee-Schnaps. Ein grosser Schoggi 
Osterhase wurde geschlachtet und zum 
Abschluss ein prächtiger Schneesturm. 
Auch die folgenden 5 Wanderungen 
fanden im gleichen Stil um Sissach oder 
Diegten statt.

Vom Monat Juli an hat sich das öffent-
liche Leben wieder weitgehend nor-
malisiert und somit konnten wir unsere 
Wanderungen mit ÖV, ohne Gruppen-
beschränkung und mit Restaurantbe-
such durchziehen. Am 21. Dezember 
haben wir das Wanderjahr mit dem 
traditionellen Friedhofbesuch und dem 
anschliessenden Jassen und Würfeln 
in Imhof’s Wystube abgeschlossen. Die 
grossen Sieger waren:
Jassen:
1. Hanspeter Kottmann
2. Erich Leuenberger
3. Heinz Thommen
Würfeln:
1. Heiner Oberer   
2. Heinz Graf
3. Max Ruf

Im Schnitt haben im vergangenen Jahr 
22 Wanderer und Kurzwanderer an 
den einzelnen  Wanderungen teilge-
nommen. Die 13 Wanderleiter haben 
wiederum abwechslungsreiche Wan-
derungen in der nahen und weiteren 
Umgebung, mit Urs Mägli sogar bis 
zum Greifensee, verbunden mit einer 
Schifffahrt, organisiert. Die reine Wan-
derzeit liegt im Durchschnitt bei ca. 2.5 
Std. Diejenigen Kameraden, welche aus 
unterschiedlichen Gründen  lieber einen 
kürzeren Weg gehen, können oft mit 
Franz Hufschmid auf einer verkürzten 
Route unser Tagesziel angehen. Für die 
sogenannten „Nichtwanderer“ organi-
siert Peter Lehner die direkte Fahrt auf 
vier Rädern zum Tagesziel. So können 
wir innerhalb der Gruppe zusammen 
gemeinsam Mittagessen und die Kon-
takte untereinander bleiben bewahrt. 

Im Jahr 2021 durften wir mit Peter Brut-
tel, Marcel Fischer, Jan Röthing, Heinz 
Thommen, Marcel Werdenberg und 
Christian Zwygart sechs neue Mitglieder 
in unserer Runde begrüssen.

Die 13 Wanderleiter haben sich an den 
zwei Wanderleitersitzungen vom 15. 
Juni und 2. November getroffen und je-
weils das nächste Halbjahr organisiert. 
Leider konnten, wiederum Corona be-
dingt, auch im 2021 die 2-tägige Reise 
und das Frauenreisli nicht stattfinden. 
Nun wollen wir hoffen, dass diese zwei 
Ausflüge im 2022 stattfinden können.

Damit unsere Gruppe so gut funktio-
niert, haben wiederum viele Kamera-
den dazu beigetragen. Das sind sicher 
die 13 Wanderleiter, aber auch Ruedi 

Schaffner als Kassenwart und Stell-
vertreter der Leitung, Werner Mahrer 
für die Schreibarbeiten, Tom Wernli für 
die Koordination der Wanderberichte, 
Heinz Graf, Peter Caspar und Hans Eglin 
für die Fotos und viele Schreiber für die 
jeweiligen Wanderberichte. Schluss-
endlich ist Rolf Cleis dafür besorgt, 
dass diese in unserer Vereinszeitung 
„S’Neuscht“ für alle nachzulesen sind. 
All diesen und vielen weiteren, welche 
durchs Jahr mitgeholfen haben, vielen 
Dank.

Nun hoffen wir alle, dass wir im 2022 
unbeschwerte Wanderungen genies-
sen können. Dass das Coronavirus 
„abwandert“ und wir auf unseren 
Wanderungen und Begegnungen viele 
Erlebnisse und frohe Stunden geniessen 
dürfen. •



S‘Neuscht  3/202218

Aktivriege

Erfolgreiche Wettkämpfe und
Jugendförderung
Die Frühlingswettkämpfe waren für das Aerobic des TV Sissach 
äusserst erfolgreich. Der Fricktaler Cup diente wie immer als Start, 
gefolgt von den Kantonalen Meisterschaften und dem Highlight 
Turnfest.
Laura Schnetzler

Die Leistungen konnten immer aufs 
Neue abgerufen werden und wir haben 
die Wettkämpfe und Atmosphäre rund-
herum sehr genossen. Am erstmalig 
vom BTV Sissach durchgeführten Be-
zirksturntag konnte das Team Aerobic 
Aktive den 1. Rang erturnen (mit Wett-
kampfprogramm und Showeinlage) 
und sich somit gegen die anderen 
Gymnastik- und Geräteteams aus dem 
Umkreis durchsetzen, wow!!!
Unser Jugend Team wurde anfangs 
Jahr umgemeldet in ein zweites Aktiv-
team und sie haben bewiesen, dass sie 
sich in dieser Kategorie ebenfalls sehr 
gut messen können! Zum bereits 4. Mal 
in Folge ging der Kantonalmeistertitel 
im Aerobic Aktive an den TV Sissach, 
megastark!!!

Auch der alljährliche Stausee Cup Ende 
September war sehr erfolgreich. Zum 
aller ersten Mal starteten Ladina und 
Maya (ehemalige Jugend-Turnerinnen) 
zu zweit in der Kategorie Paar. Mit einer 
hohen Note von 9.317 (wohlgemerkt, 
bei ihrem ersten Auftritt!) erreichten sie 
den 9. Rang bei sehr starker und dicht 

gedrängter Konkurrenz. Bravo!!! Wir 
sind stolz auf euch! Das Vierer-Team 
zeigte einen fast perfekten Durchgang, 
was mit der hervorragenden Note von 
9.933 (Maximalnote 10) belohnt wurde 
und zum Sieg führte. Die Aktiven stei-
gerten sich von der Vorrunde (9.733) im 
Final und genossen zwei Auftritte. Mit 
der ausgezeichneten Note von 9.858 
erreichten die 10 Turnerinnen den 2. 
Rang und durften erstmals Medaillen 
entgegennehmen – ein riesen Highlight 
für alle.
Die Hauptprobe für die kommenden 
Schweizer Meisterschaften Aerobic 
(SMA) ist damit für die drei Teams 
geglückt. Alle Turnerinnen freuen sich 
riesig, nach 2019 endlich wieder an ei-
ner SMA teilzunehmen. Am 22. Oktober 
2022 geht es los in Richtung Pfäffikon/
SZ. Am Samstag startet das Paar und 
das Vierer-Team in der Vorrunde, am 
Abend wird gemeinsam gegessen und 
im Hotel übernachtet. Am Sonntagmor-
gen sind dann die Aktiven dran. Die 
Finals finden am Sonntagnachmittag 
statt und wir hoffen, mit Sissacher Be-
teiligung! 

Erfreulich ist auch das Thema Jugend-
förderung im Aerobic. Trotz Auflösung 
des Jugend Aerobic Teams vor den 
Sommerferien, machen fünf Turne-
rinnen in der Kategorie Aktive weiter. 
Melissa ist zu den Aktiven dazu ges-
tossen, Ladina und Maya sowie Jana 
und Janina haben sich als Paar Aerobic 
zusammengetan. Das Paar J+J startet 
an der NWS Ende Oktober zum ersten 
Mal, während L+M den TV Sissach erst-
malig an einer Schweizer Meisterschaft 
als Paar vertreten werden. 

Im Kids Aerobic, was vor genau einem 
Jahr gestartet ist, sind mittlerweile 25 
Kinder wöchentlich im Training. Seit 
den Sommerferien ist daraus ein neues 
Jugend Aerobic Team mit 14 Kindern ge-
formt worden. Ziel ist, dass sie nächstes 
Jahr erste Wettkämpfe bestreiten. Wir 
sind sehr glücklich, dass das neue An-
gebot so gut angekommen ist und die 
Jugendförderung damit bekräftigt wird.
Aus der Rubrik
«was gibt’s sonst noch Neues»

In der Turnhalle Bützenen im OG hängt 
seit wenigen Wochen eine neue Vitrine, 
die wir mit den jüngsten Erfolgen gefüllt 
haben. Herzlichen Dank an die Bürger-
gemeinde Sissach für die Übernahme 
der Kosten!

Maria hat Mitte September ihre Prüfung 
zur Aerobic Wertungsrichterin (WR) er-
folgreich bestanden und ist damit nebst 
Paul und Laura als dritte WR-Aerobic 
vom TV Sissach brevetiert! Bravo und 
viel Spass bei deinen Einsätzen.

Nun sind wir gespannt, was die Schwei-
zer Meisterschaft bringt.  •

Schlusspose (Aktive) am Stausee-Cup
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Fotos: Laura Schnetzler, Martin Häberli, Rolf Cleis

Ladina und Maya am Stausee-Cup Gioia mit dem KMVW-Pokal
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Turnfahrt 10./11. September 2022
Bei ironischer Weise regnerischem Wetter trafen wir uns frühmor-
gens in Sissach am Bahnhof. Statt uns in Richtung Basel für ins 
Alsace in Bewegung zu setzen, entschied sich unser Organisator 
Thomas Handschin für die andere Richtung.
Manuela Scheidegger

Aktivriege

Eigentlich hatte Handschi eine Turnfahrt 
in seine Wahlheimat geplant und hätte 
mit uns den Grand Ballon d’Alsace 
bestiegen. Doch der allzu trockene 
Sommer machte diesem Plan einen 
Strich durch die Rechnung – der Hütte 
ging in der Woche vor unserer Turnfahrt 
das Wasser aus.
So machten wir uns nun mit Aussicht 
auf reichlich Wasser von oben auf den 
Weg nach Braunwald. Einige konnten 
es kaum erwarten, sich in das Wan-
derabenteuer zu stürzen und so stand 
Tobi auf einmal mit bereits montierter 
Regenhose in der Bergbeiz. Schliesslich 
mussten wir uns noch vor der Wande-
rung stärken (und das Laufen im Regen 
noch etwas herauszögern)! Zu Tobis 
Enttäuschung erhielt er dann zum Znüni 
nicht einmal Chicken Nuggets, sondern 
musste sich mit dem süssen Sortiment 
zufrieden geben.

Frisch gestärkt ging es dann endlich mit 
der Wanderung los. In der Beiz wurden 
wir noch vor dem scheinbar nicht ganz 
einfach Weg gewarnt und so liefen wir 
gespannt los.
Unser Weg führte uns nach einem Auf-
stieg vom Gumen durch das karstige 
und schliesslich auch hochmoorige 
Gebiet Richtung Glattalp. Spätestens 
als wir unterwegs an einer riesigen 
Schafherde vorbeiwanderten, erinnerte 
die nebelverhangene Szene mit dem 
saftigen hellgrünen Wiesen und immer 
wieder vorbeiziehenden Regenschau-
ern eher an Schottland oder Irland. 
Trotz der fehlenden Aussicht auf das 
Bergpanorama, konnten wir die Wan-
derung geniessen.
Auf der Glattalp wärmten wir uns bei 
einem erfrischenden Getränk bevor wir 
uns auf die letzte Etappe aufmachten. 
Wer noch nicht genug vom Wandern 

hatte, erledigte den Abstieg Richtung 
Bisithal zu Fuss. Der Rest stellte sich mit 
der Fahrt im schmalen Gondeli auf die 
Probe.Unten wurden wir in der Sahli-
Alp, unsere Unterkunft für den Abend 
und die Nacht, herzlich empfangen.
Nachdem wir uns eingenistet und für 

Im Hölloch ist‘s dunkel

alle Regenjacken, Raincovers, matschi-
gen Schuhe, usw. ein Plätzchen zum 
Trocknen gefunden haben, knurrten 
langsam unsere Mägen. Schon den 
ganzen Tag über wurde immer wieder 
diskutiert, was das Nachtessen sein 
könnte. Einer der Favoriten – Älpler-
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magronen – stand dann kurz später 
dampfend vor uns.
Bei unserer Ankunft hatte sich Matthias 
besonders gefreut, dass wir die Unter-
kunft für uns haben und so niemanden 
mit langem Feiern stören würden. Dass 
er aber der erste war, der sich ins Bett 
schlich, lassen wir hier mal in Klammern 
stehen . So liessen wir den Abend 
gemütlich ausklingen. Die ganz Mutigen 
liessen sich sogar auf «äs Gäächs» aus 
schrägen Gläsern ein.

Nach einer erholsamen Nacht und ei-
nem reichhaltigen Frühstück waren wir 
gespannt auf die bis anhin geheime 
Aktivität. Mit dem Bus fuhren wir nach 
Muotatal und nach einem kurzen Spa-
ziergang standen wir vor dem Eingang 
zum Hölloch. Zum Start wurden wir von 
unserem Guide ausführlich über das mit 
210km Länge und 1033m Höhendiffe-
renz weltweit grösste Höhlen-System 
und dessen Geschichte informiert. Nicht 
ganz so «fancy» wie die Entdecker das 
anfangs 1900 sich ausgedacht hatten, 
fassten wir einen Helm inklusive Lampe 
und nach einem kurzen Aufstieg durch 
den Wald betraten wir die Höhle. Unser 
Guide führte uns in die Tiefen der Höhle 
und zeigte uns unterwegs alte Installa-
tionen, Eigenheiten der Höhle wie z.B. 
eine Art Würmer die dort leben, verstei-
nerte Muscheln, wie hoch das Wasser 
kommt, wenn es draussen etwas 
stärker regnet, u.v.m. Wir konnten das 
Hölloch bis zum Ende des «befestigten» 
Weges erkunden.
Wieder draussen liefen wir noch ein 
kleines Stück, um nach einem Picknick 
uns bereits wieder auf den Nachhau-
seweg zu machen. Und obwohl man 
meinen könnte, die Action wäre nun 
vorbei gewesen, liess der Zug in Schwyz 
Caroline samt zwei Kaffees stehen. 
Vielleicht hatte sie es dafür in der 
nächsten Verbindung gemütlicher, denn 
wir mussten im vollen Zug um unsere 
reservierten Sitzplätze kämpfen. Müde 
aber durchaus zufrieden kamen wir am 
Sonntagabend wieder in Sissach an.

Wir hatten eine erlebnisreiche Turnfahrt 
und ein riesengrosser Dank geht an 
Handschi für die grossartige (Um-) 
Organisation! •

Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch

Informieren Sie sich über den 
kostenlosen Glasfaser-Anschluss im 
sissanet-Shop an der Bahnhofstrasse 9
oder unter www.sissanet.ch 

Keiner ist schneller.
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Volleyballriege

Ein fast normaler Sommer

Für den VRTV Sissach war der Sommer grundsätzlich ganz normal. 
Bereits im Juni liessen es die warmen bis sehr heissen Temperatu-
ren zu, dass von der doch etwas stickigen Halle auf die Beachvol-
leyball-Anlage gewechselt werden konnte.
Isabelle Pfister

Auf der Beachvolleyball-Anlage gab es 
teilweise mehrmals die Woche span-
nende Spiele im Sand. Bevor es dann 
zurück ins Hallentraining ging, wurde 
aber auch noch gefeiert: Vorstandsmit-
glied und Spielerin des Damenteams 
Gianna heiratete am 23. Juli ihren 
langjährigen Partner Gabriel. An einem 
schönen Freitagnachmittag schafften es 
auch einige des Vereins zum Schloss 
Wildenstein & feierten die Vermählung 
des Paares. An dieser Stelle noch ein-
mal herzliche Gratulation und alles Gute 
fürs Eheleben!

Als wir bereits alle wieder in der Halle 
schwitzten, fand dann Ende August das 
Eidgenössische Schwing- und Älplerfest 
in Pratteln statt, an welchem auch un-
ser Verein vertreten war. Am Samstag 
versorgten wir die Zuschauer mit kalten 
Getränken und kamen gleichzeitig in 
den Genuss des grössten Sportanlasses 
der Schweiz. Das Ende war nicht (nur) 
wegen des Alkohols feuchtfröhlich, 
sondern wegen eines Platzregens, und 
so hatten die neun Volleyballer:innen 
einen aufregenden Tag erlebt.

Nun sind beide Teams bereits wieder 
voll in der Saisonvorbereitung. Ende Ok-
tober geht es für das Damen-Team wie 
auch fürs Mixed los. Wir hoffen auf eine 
tolle und spannende Saison – möglichst 
ohne Unter- oder Abbrüche. In diesem 
Sinne: Go Team! und wir freuen uns 
natürlich über jedes Gesicht, dass uns 
in der Halle anfeuern kommt.  •

Hochzeit von Gianna und Gabriel

Helfereinsatz am ESAF 2022 Fotos: Isabelle Pfister
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Matchdaten Saison 2022/23

Damenteam

Datum Zeit Gegner Ort
Sa, 29.10.2022 15:00 Vs. St. Johann Vogesen Turnhalle Basel
Fr, 04.11.2022 20:30 Lausen Tannenbrunn Sissach
Fr, 11.11.2022 20:30 Laufen Tannenbrunn Sissach
Di, 15.11.2022 20:30 Novartis Seemättli Muttenz
Mo, 28.11.2022 20:30 Binningen Spiegelfeld Binningen
Sa, 03.12.2022 14:00 Gelterkinden Hofmatt Gelterkinden
Fr, 09.12.2022 20:30 Bretzwil Tannenbrunn Sissach

Fr, 20.01.2023 20:30 St. Johann Tannenbrunn Sissach
Sa, 28.01.2023 17:00 Laufen Gymnasium Laufen
Di, 07.02.2023 20:00 Bretzwil Baumgartenhalle Bretzwil
Fr, 10.02.2023 20:30 Binningen Tannenbrunn Sissach
Fr, 17.02.2023 20:30 Novartis Tannenbrunn Sissach
Sa, 18.03.2023 17:00 Lausen Lausen Stutz
Fr, 24.03.2023 20:30 Gelterkinden Tannenbrunn Sissach

Mixed-Team

Datum Zeit Gegner Ort
Do, 20.10.2022 20:15 VBC Brislach Brislach, Turnhalle B, Breitenbachstr. 5
Di, 01.11.2022 20:30 Balleflüschterer Binningen, Spiegelfeld Süd
Mi, 09.11.2022 20:30 FPO Basel Tannenbrunn Sissach
Mi, 16.11.2022 20:30 TSV Reigoldswil Reigoldswil, Bündtenhalle, Am Rüschelbach 1
Mi, 23.11.2022 20:30 St. Johann Oldies Tannenbrunn Sissach
Fr, 16.12.2022 20:00 Volley-Plausch Rynach Reinach, Halle EG, Aumattstrasse 73

Mi, 11.01.2023 20:30 VBC Brislach Tannenbrunn Sissach
Mi, 25.01.2023 20:30 Balleflüschterer Tannenbrunn Sissach
Fr, 03.02.2023 20:00 FPO Basel Basel, Margarethenhalle, Gempenstr. 48
Mi, 08.02.2023 20:30 TSV Reigoldswil Tannenbrunn Sissach
Do, 16.02.2023 21:00 St. Johann Oldies Basel, TH St. Johann, Spitalstrasse 50
Mi, 22.03.2023 20:30 Volley-Plausch Rynach Tannenbrunn Sissach •

Volleyballriege
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Frauenriege

Das traditionelle Spargelessen 
und der Sommerbummel
Das traditionelle Spargelessen und der Sommerbummel gehören 
zu den zwei gesellschaftlichen Anlässen in unserem Jahrespro-
gramm die sich grosser Beliebtheit erfreuen. So liegt die Teilneh-
merzahl jedes Mal bei ca. dreissig Frauen. 
Yvonne Schaffner

Sowohl das Spargelessen wie auch 
der Sommerbummel bieten neben 
einem Spaziergang bzw. Velofahrt die 
Möglichkeit zu ungezwungenen, ange-
regten Gesprächen und Begegnungen. 
Dies wird auch von nicht mehr aktiv 
turnenden Mitgliedern sehr geschätzt.

Nach 2 Jahren coronabedingtem Unter-
bruch trafen wir uns frei nach dem Lied: 
«Veronika, der Lenz ist da, Veronika der 
Spargel wächst» zum Spargelschmaus 
im Restaurant Bären in Liestal.  Die Wir-
tefamilie Wyss freute sich über unseren 
Besuch so sehr, dass sie uns ein feines 
Dessert offerierte.

Ziel unseres diesjährigen Sommerbum-
mels war das Restaurant Jägerstübli. 
Doch vor der Einkehr galt es dem Begriff 
«Bummel» Rechnung zu tragen. Drei 
verschiedene Ammeler Rundwande-
rungen, die farblich unterschiedlich 
gekennzeichnet sind, bieten dem Wan-
derer kürzere oder längere Routen. Wir 
wählten die blaue Strecke (Wanderzeit 
ca. 1 bis 1.5 Stunden), ein sehr schöner 
Spaziergang mit wunderschöner Aus-
sicht auf das Dorf und die Hügelzüge 
des Juras. Besonders beachtenswert 
sind die vielen blumengeschmückten 
und gut erhaltenen Häuser und ge-
schützten Baudenkmäler, die man bei 

der Rückkehr durchs Dorf bewundern 
kann.
So, nun hatten wir uns die Einkehr 
redlich verdient. Draussen im Garten 
genossen wir den Abend und das ge-
mütliche Beisammen sein. Vorsorglich 
eine warme Jacke mit zu nehmen, stell-
te sich als richtige Entscheidung heraus, 
denn im Verlaufe des Abends wurde es 
empfindlich kühl. Auch eine Wolldecke 
tat ihre guten Dienste. Ammel liegt halt 
auf ca. 600 Meter über Meer! •
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Frauenriege

Frauenriege-Reise
10. September 2022
Pünktlich um 6.45 Uhr treffen 17 Frauen der Frauenriege am Bahn-
hof Sissach ein. Einige reiben sich noch den Schlaf aus den Augen, 
andere sind schon fröhlich am diskutieren. Mit dem Zug geht es via 
Olten nach Solothurn.
Monika Rindlisbacher

Im Hotel H 4 direkt an der Aare mit 
Blick auf die Altstadt und die St. Ursen-
Kathedrale gibt es Kaffee und Gipfeli. 
Frisch gestärkt geht es zur Stadtführung, 
die von Frau Tamara Weber kompetent 
geleitet wird. So erfahren wir, dass 
Solothurn [Salodurum] vor rund 2000 
Jahren von den Römern auf einer End-
moräne des Aaregletschers gegründet 
und zu einer Festung ausgebaut wurde. 
Daher auch die dicken Schanzenmau-
ern, die teilweise noch erhalten sind. 
Für Solothurn hat die Zahl 11 seit dem 
Barock eine besondere Bedeutung. 
So führen z.B. 3 mal 11 Treppen zur St. 
Ursen-Kathedrale, der Turm ist 6 mal 11 
m hoch, 11 Glocken zählt das Geläut, in 
der Kathedrale befinden sich 11 Altäre. 
Die Stadt verfügt über 11 Plätze, 11 Tür-
me, 11 Kirchen, 11 Stadträte, 11 Zünfte… 
und sogar die Fussballmannschaft 
von Solothurn besteht aus 11 Spielern. 
Natürlich erfahren wir noch viel mehr 
Interessantes über die Stadt, doch den 
krönenden Abschluss bildet das „Öufi-
Glöckli“, dessen Zifferblatt nur 11 Ziffern 

hat. Und genau um 11 Uhr stehen wir 
alle davor und hören nach dem 11. 
Schlag das Solothurner Lied, das vom 
Glockenspiel ertönt. Wir erfahren noch, 
dass Paul Gugelmann der Schöpfer 
dieser besonderen Uhr war.

Nun trennt sich unsere Gruppe, einige 
von uns bleiben in Solothurn, um die 
Geschäfte unsicher zu machen, über 
den Markt zu schlendern und gemütlich 
in einem Restaurant zu sitzen. Wir an-
deren gehen zum Bahnhof und fahren 
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mit dem Zug nach Lommiswil-Im Holz. 
Hier beginnt unsere Wanderung und 
es tut gut, in Wald und Feld „den Kopf 
zu lüften“. Auf einer sonnigen Wald-
lichtung essen wir unser Picknick aus 
dem Rucksack und freuen uns, dass 
das Wetter trocken geblieben ist. Mit 
frischem Elan geht es weiter an der 
Gondelbahnstation von Oberdorf vorbei 
durch den Wald, allerdings nicht alles 
eben, sondern doch auch hoch und 
runter, wie reklamiert wird. Carmen 
und Jacqueline wolllen uns die schöne 
Aussicht zeigen und deshalb verlassen 
wir den Wald. Ein Zitronenmelissen-
feld entpuppt sich als Brennesselfeld, 
nachdem Marianne und Marisa ihre 
Nase reingesteckt haben. Ausserdem 
können wir nicht auf dem Weg mit der 
schönen Aussicht laufen, da er wegen 
Schiessgefahr abgesperrt ist. Also 
rechtsum kehrt. 

Im Restaurant Verenaschlucht vereinen 
sich unsere beiden Gruppen und es gibt 
endlich den ersehnten Kaffee, auf den 
sich Brigitte schon lange gefreut hat. 
Hier werden nun die Handys konsultiert, 
um zu sehen, wieviele Schritte wir schon 
gelaufen sind. Und Heidy hat sogar 
schon 1600 Kalorien verbraucht!
Unser letztes Stück auf unserer Wan-
derung geht durch die wunderschöne, 
wildromantische Verenaschlucht. Ein 
Brautpaar lässt sich auf einer Stein-
brücke fotografieren und natürlich 
warten wir einen Moment. Etwas später 
kommen alle zufrieden am Bahnhof 
Solothurn an und fahren nach Olten. Im 
Restaurant La Carbonara ist für uns ein 
langer Tisch reserviert. Bei Apéro und 
anschliessendem feinem Essen lassen 
wir den Tag ausklingen. Yvonne hat in 
Solothurn heimlich in einer Konditorei 
eine süsse Spezialität gekauft, die Car-
men und Jacqueline zum Dank für ihre 
gute Organisation erhalten.

Wir hatten einen sehr abwechslungs-
reichen, gelungenen Tag und sogar 
Regenwolken wurden abgehalten!
Herzlichen Dank! •
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Männerriege

Männerriege

Barfuss auf den Monte Lema
Das tönt verrückt, aber es war ja nur einer der den Aufstieg ohne 
Schuhe bzw. Sandalen genoss. Dies auch nur im oberen Teil des 
Berges, wo der Torfboden angenehm weich und von der Sonne 
leicht temperiert war. Da erstaunt es auch nicht, dass über 1’000 m 
ü. M. die Birken auf dem feuchtem Untergrund sich ausbreiten.
Peter (Pietro) Bruttel

Nun, die Männerriege-Turnfahrt begann 
bereits am Vortag. Ab dem Bahnhof 
Sissach ging es mit Zug, Bus und zu 
Fuss in das romantische Tessinerdorf 
Astano. Dort angekommen konnten 
wir uns im hoteleigenen Schwimmbad 
abkühlen – der kleine Bergsee Laghetto 
war «geschlossen». Das z’Nacht war 
gut, ebenfalls das Bier und der Wein. 
Hingegen war das Sonntagsfrühstück 
sehr üppig, so konnten wir gut gestärkt 

rechts:
im Kastanienwald
mitte links:
Hotel Albergo Posta Astano 
mit Pool (18°C). Es tauchten ab 
Chistian, Hansruedi und Pietro
mitte rechts:
Hansruedi und Martin beim 
Mittagshalt am Sonntag
unten:
Zwischenhalt beim steilen Auf-
stieg zum Monte Lema

Fotos: Peter Bruttel, Rolf Cleis
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den Aufstieg in Angriff nehmen – 950 
Höhenmeter in etwa 3 Stunden. Immer 
aufwärts durch Misch-, Kastanien- und 
Birkenwälder, bis über die Baumgrenze 
zum Gipfel des Monte Lema (1’621 m 
ü. M.). Die Aussicht ist grandios; weit 
im Süden die Lomardei, das Piemont, 
im Westen das Wallis mit Monte Rosa, 
Dufourspitze, bis hin zum Matterhorn 
und im Norden der Rest der Alpen. 
Die Paraglider stiegen mit der Herbst-
thermik noch höher hinauf, vielleicht 
sahen sie auch das Mittelmeer und den 
Schwarzwald?
Nach dem Mittagessen ging’s wieder 
hinunter. Drei Unermüdliche nahmen 
den steilen zick-zack Fussweg unter 
die Füsse (mit Schuhwerk) und der Rest 
der Truppe gleitete gemütlich mit der 
Gondel talwärts nach Miglielia. Die 
amüsante Heimreise im Bus und Bahn 
war kurzweilig. Am Abend wieder in 
Sissach angekommen, stiegen wir ge-
sund und glücklich aus dem Zug. Eine 
wunderschöne Reise in die «Sonnenstu-
be» der Schweiz bleibt in unvergessliche 
Erinnerung. Dem Leiter Mario herzlichen 
Dank für Organisation. •

Die nächsten
Organisatoren der
Männerriege-Reisen

2023     Thomas Dummermuth
2024     Peter Bruttel
2025     Tom Wernli
2026     Markus Graf
2027     Max Huber
2028     Rolf Brogli
2029     Martin Häberli
2030     Jürg Koller
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Pedalen mit Genuss
Am Wochenende vom 20./21.8.2022 begab sich die Damenriege 
Sissach auf eine Fahrt ins Blaue. Wo das wohl enden wird?
Iris Erni

Damenriege 35+

Die Vorboten des Herbstes lassen uns in 
warmer Kleidung am Bahnhof erschei-
nen. Alle rätseln, wo die Fahrt ins Blaue 
wohl hinführt. Sehen wir heute noch das 
Himmelblau?
In Jona  nehmen wir unsere e-Bikes im 
Empfang. Trotz feinem Nieselregen tre-
ten wir tapfer in die Pedale. Wir fahren 
ins Zürcher Oberland und bemerken, 
dass die Wiesen grüner sind, als bei 
uns. Wir durchqueren schmucke kleine 
Dörfer, deren Namen ich noch nie gele-
sen habe. In der Nähe der Höhenklinik 
Wald entdecken wir unter grossen 
Bäumen zwei Panoramabänkli. Trotz 
feucht, kalt und nass, geniessen wir 
unser Sandwiches mit Seesicht bis nach 
Rapperswil. Später in der Gibswilerstu-
be ( Geheimtipp *****) wärmen wir uns 
bei Kaffee und Mandelgipfel. Übrigens 
hat Gibswil zwei Sprungschanzen, noch 
Schnee im Winter und Atzmännig und 
Bachtel sind ganz in der Nähe.

Doch die eigentliche Überraschung 
wartet hinter dem Hasenstrick! Eine 
Schweizer Fahne, ein quergestellter 
Kombi und ein voll beladenes Bügel-
brett. Heureka! Sandra, Jeannettes 
Schwester ( wohnhaft im Züri Oberland ) 
lädt zum Boxenstopp. Sie verwöhnt uns 
mit Apérohäppli und selbstgemachter 
Zwetschgenlinsertorte. Eine wirklich 
gelungene Überraschung. Danke!

Plötzlich reisst der Himmel auf und zeigt 
sein Blau. Wir streifen unsere Regenho-
sen ab und geniessen die Sonnenfahrt. 
Beim Egelsee (grösster Natursee der 
CH) gibts einen Fotostop, aber kein 
Bad. Schade.

Fotos: Christine Zürcher
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Wuhrweg 38, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

- Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
- Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
- Steuerberatung
- Erstellen von Steuererklärungen
 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

In Rapperswil beim Schloss bestaunen 
wir die Rundsicht über den Zürichsee. 
Bei der Dammüberfahrt komme ich das 
erste Mal in Schwitzen. In Richterswil 
erwartet uns an einer Traumlage (Züri 
Horn) die Jugendherberge. 1855 als 
Seidenbandweberei gebaut, später 
Gummiwarenfabrik (nein, nicht Erich 
Fischer!), seit 1992 Jugendherberge. 
Sogleich stürzen sich einige unserer 
Damen in die Fluten des Zürichsees. Am 
Abend die Ernüchterung: es gibt keine 
Ausgangsbars für einen Schlummer-
trunk. Diese befinden sich vermutlich 
alle in Zürich.

Am nächsten Morgen kitzelt uns die 
Sonne wach. Jaqueline glaubt nicht, 
dass sie jemals in ihrem Leben um 6.59 
Uhr schon einen Schwumm in einem 
See gemacht hat. Danach gilts Ernst. 
650 Höhenmeter überwinden wir in 
26 km von Richterswil nach Einsiedeln. 
Immer schön in der „Highstufe“ fahren. 
Und immer diese Prachtsaussicht! Vor 
Einsiedeln glitzert uns der Sihlsee ent-
gegen. Hoch ragt das Kloster Einsiedeln 
in den blauen Himmel.

Nachdem wir die Velos abgegeben 
haben, wartet eine zweite  Über-
raschung auf uns. Wir absolvieren 
eine Genusstour durch Einsiedeln. 
Rätselaufgaben führen uns zu feinen 
Einsiedler Schafböcken, zum Walhalla-
Teller, zur Bierdegustaion (Maisbier mit 
Popcornabgang), im Kloster gibts einen 
Weisswein und zu guter Letzt verputzen 
wir noch ein «Ofentürli». 

Satt und zufrieden, den Kopf voller 
Eindrücke, treten wir die Heimreise an. 
Unvergesslich.
Herzlichen Dank unseren Organisa-
torinnen Corinne, Jeannette, Susanne 
und Astrid. •
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Bachputzete 
Im Rahmen vom Sommerprogramm der Aktivriege organisierten 
wir in diesem Jahr eine Bachputzete.
Manuela Scheidegger

Mit Abfallsäcken, Müllzangen und 
Handschuhen bewaffnet stiegen wir 
«unten» in den Diegterbach. Stück für 
Stück arbeiteten wir uns vor und rei-
nigten den Bach bis etwas weiter als 
Höhe Kino. Unterwegs trafen wir auch 
einige Kuriositäten an, wie zum Beispiel 
einen Gartenstuhl, Stücke eines Rollra-
sen, Mistgabeln sowie einen Bakenfuss 
inkl. der Baustellenlampe. In der Region 
beim Bahnhof fanden wir ausserdem 
auffällig viele Fahrradschlösser. Wir 
hievten alles aus dem Bach und durf-
ten es anschliessend beim Werkhof 
für die Entsorgung deponieren. Der 
Werkhof der Gemeinde Sissach stellte 
uns auch das Material zur Verfügung, 
vielen Dank.

Im Anschluss offerierte uns der Fi-
schereiverein Diegterbach Snacks und 
Getränke – herzlichen Dank. 
Auch ein Dank geht an die fleissigen 
Mit-Bachputzer*innen sowie alle, die 
mithelfen, dass der Bach gar nicht erst 
mit Müll verschmutzt wird! •

Aktivriege
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runde Geburtstage
Gratulationen

„Rennt die Zeit, nimm‘ es nicht schwer.
Lauf ihr nur nicht hinterher.
Leg mal eine Pause ein,
älter wirst Du von allein.“ 
Anita Menger

 
Zu den folgenden runden Geburtstagen 
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

zum 96sten 30.12. Susy Chrétien Ehrenmitglied

zum 94sten 4.12. Leo Ebnöther Ehrenmitglied

zum 92sten 31.12. Annelise Watzdorf Ehrenmitglied

zum 90sten 21.10. Ulrich Nebiker Passivmitglied

zum 85sten 21.11. Egon Borer Ehrenmitglied

zum 80sten 4.11. Sigrid Briggen Freimitglied
 12.11. Margrit Gisin-Erne Aktivmitglied FR
 21.11. Walter Hartl Aktivmitglied MR

zum 60sten 20.11. Carmen Graf Aktivmitglied FR
 1.12. Stephan Leber Aktivmitglied MR
 23.12. Walter Schwab Aktivmitglied VR

zum 50sten 10.11. Frank Linnenbach Aktivmitglied HR
 16.12. Roman Duveen Aktivmitglied HR

zum 40sten 4.11. Michael Caspar Aktivmitglied AR
 21.11. Sabine Scheidegger Aktivmitglied HR

zum 30sten 6.11. Marco Bächli Aktivmitglied UR
 3.12. Thomas Roth Passivmitglied
 20.12. Isabelle Speich Aktivmitglied AR
 24.12. David Fürer Aktivmitglied HR
 29.12. Luc Borer Aktivmitglied UR

zum 20sten 21.11. Rajah Ginzel Aktivmitglied AR•
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ZentralvereinSnow-Weekend 2023

Datum: 21./22. Februar 2023
Ort: Toggenburg Skigebiet Chäserrugg – Berggasthaus Alp Sellamatt
Fabian Hofacker

Nach einem tollen Snow-Weekend im 
Toggenburg in diesem Jahr, in einem 
überschaubaren, aber äusserst ab-
wechslungsreichen Skigebiet und einer 
super Unterkunft, habe ich fürs kom-
mende Snow-Weekend des Turnvereins 
Sissach im 2023 gleich nochmals am 
selben Ort reserviert.

Das Skigebiet Chäserrugg bietet zwi-
schen dem Gipfel des Chäserrugg, 
Unterwasser und Alt St. Johann 50 
Pistenkilometer mit unterschiedlichem 
Schwierigkeitsgrad. Zwischen den 
Abfahrten bieten die verschiedenen 
Restaurants vielseitige Angebote für 
ein stärkendes Mittagessen oder eine 
wohlverdiente Pause. Nebst Skipisten 
gibt es auch eine Langlaufloipe, einen 
Schneeschuhtrail sowie einen Winter-
wanderweg.

Unsere Unterkunft, das Berggasthaus 
Alp Sellamatt, liegt auf 1400 m.ü.M., 
unterhalb vom Chäserrugg, mit Blick auf 
das Alpsteinmassiv und befindet sich 
direkt neben der Bergstation, welche 
ins Skigebiet führt (www.sellamatt.ch). 

Ich habe für insgesamt 24 Personen re-
serviert. Es stehen sechs Doppelzimmer 
sowie ein 12 Personen Massenlager 
zur Verfügung (je nach Wunsch gibt es 
auch Dreier- oder Viererzimmer, welche 
gebucht werden könnten). Die An- und 
Abreise organisiere ich, wie aus frü-
heren Jahren gewohnt, mit einem 14 
Personen Kleinbus und Privatautos. 

Preislich wird das Weekend ca. auf 
CHF 280 im Zimmer und ca. CHF 250 
im Massenlager zu liegen kommen, 
inklusive An- und Abreise mit Kleinbus/
Privatautos, Zweitageskarte für das 
komplette Skigebiet und Übernachtung 
mit 4-Gang- Nachtessen und reichhalti-
gem Frühstücksbüffet. Für Jugendliche 
unter 20 Jahren wird es ca. CHF 15 
günstiger, für Kinder unter 16 Jahren ca. 
CHF 50 günstiger.

Anmeldungen können mit untenste-
hendem Talon, per Email, SMS oder 
WhatsApp und einer zwingenden 
Anzahlung von CHF 100 pro Person 
(in Bar, als Banküberweisung oder per 
TWINT) bis zum Freitag 23. Dezember 
2021 gemacht werden. Spätere An-
meldungen können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bei grossem Andrang 
entscheidet die Reihenfolge der Anmel-
dungen über die Teilnahme (insbeson-
dere die Belegung der Zimmer).

Ich freue mich auf viele Anmeldungen 
und stehe für Fragen gerne zur Verfü-
gung.

Fragen und Anmeldung: 
Fabian Hofacker
Bodenackergasse 15
4466 Ormalingen
Email: fhofacker@gmail.com
Mobile: 079/632 20 26
Bankverbindung bei der BLKB
IBAN: CH44 0076 9016 8256 6754 2

Anmeldung Snow-Weekend 2023

Vorname, Name: 

Adresse und Wohnort:

Email und Telefon:

Anzahl Personen:

Geburtsdatum:

Zimmer/Massenlager:

Falls Zimmer, mit wem:

Vegetarier/Unverträglichkeiten:

" " " " " " " " " " " " " " " " " " " " "
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